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E-Learning Status

Euphorische Prognosen ab 1999 -> Ernüchterung
Weg in die Normalität des schul./betriebl. Alltags

Günstige Faktoren: 
LLL-Strategie bedingt informelles Lernen
Portale begleiten jedes Reformprojekt
Materialdissemination zunehmend nur über Web

Erhebung 837 Weiterbildner von BRD-KMU:
21% setzen E-Learning in betriebl. Weiterbildung ein
33% planen den Einsatz in den nächsten Jahren
30% der Großbetriebe machen eLearning-Kurse
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Vernetzung und Community

240 eLSA und eLC- Standorte 
Jahresthemen und viele Unterrichtsversuche
Verbindung mit Schulreformprogrammen
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Rahmenbedingungen 

• IT-Betreuung neu für Bundesschulen geschafft
aber: völlig anders ab 9/2011;

• Softwareabkommen über BBG ausgebaut;
Selbstbehalt hilft bei Finanzierung!

• Ausschreibung zentrale IT-Services in der 
Zielgeraden (LMS, Portale, OS-SLA, Mobile,..);

• PHs steigen in IT-Fortbildung wieder ein (EPICT, 
virtuelle päd. Hochschule, Lehrgänge…);

• WHO, Juni 2009: “ aus derzeitiger Kenntnislage 
wird Existenz gesundheitl. Gefährdung einer 
Exposition durch schwache elektromagnetische 
Felder nicht bestätigt”



5

Projekte
Netbooks in Education (ca. 20 Standorte inkl. OLPC 

und ENIS-Schulen); Active Boards (in ARL)
Virtualisierung mit BRZ gemeinsam (IT/2); 

IT – Zertifikate über CCIT (neues CISCO-Abkommen; 
Schulungen im Herbst 09 wieder voll begonnen)

Gamebased Learning Krems/Steyr; 

Bildungsstandards “angewandte Informatik” fertig, 
“digitale Kompetenzen”, 8. Schulst. begonnen:
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Raum als 3. Pädagoge

Haus des Lernens (Thurgau)
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E-Learning Jahr 2010 

• II. Informatiktag: TU-Wien, 28.1.2010

• X. AINAC-Konferenz, 
17.-19.3.2010, FH St. Pölten

• IX. eLearning Clustertagung, 
19.-21.4.2010, Museum Arbeitswelt Steyr

• V. eLearning Didaktik Fachtagung         
21. und 22.10.2010, TGM-Wien-20

• Ende November 2010
Open Source an FH Eisenstadt


